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Einzug der Gladiatoren zur Ehrung: An der Delegiertenversammlung des St.Gallischen Kan-
tonalschützenverbandes in Buchs wird die Mannschaft der Feldschützen noch einmal für ihren dritten 
Platz in der Schweizer Sektionsmeisterschaft 2021 geehrt. Von vorne nach hinten: Marcel Hurter, Martin 
Schmatz, Martin Alpiger, Luigi Boggia, Walter Kamm, Fritz Schäfer, Claudio Fontanive, es fehlt Lars 
Henning.
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Gratulationen zum Geburtstag 

In vergangen, diesen und den nächsten Tagen und Wochen feierten oder feiern un-

sere folgenden Kameraden ihren Geburtstag. Kommission und Redaktion wünschen 

allen für die Zukunft weiter alles Gute und vor allem …. 

Blibed gsund! 

Mai 

Weber Alice 10.05.1929 93 Jahre 

Fontanive Claudio 21.05.1947 75 Jahre 

Juni 

Wellmann Dieter 15.06.1942 80 Jahre 

Hotz Hermann 16.06.1937 85 Jahre 

Zellweger Ernst 20.06.1962 60 Jahre 

Heer Balthasar 25.06.1947 75 Jahre 

Redaktionsschluss Feldschütz 3/ 22 5. Juni 2022

Redaktionsschluss 2022 

Feldschütz 4/ 22 5. August 2022

Feldschütz 5/ 22 6. Oktober 2022

Feldschütz 6/ 22 4. Dezember 2022

Wir danken allen Inserenten, welche die Herausgabe des Feldschütz ermögli-

chen und empfehlen, die inserierenden Unternehmen bei der Vergabe von Auf-

trägen zu berücksichtigen. Die Kommission 
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Gewehr 300m Resultate 

Die ersten Winter- und jetzt endlich Frühlingsschiessen liegen schon hinter uns. War 

die Beteiligung an den Winterschiessen noch mässig, hat es sich auf die Frühlings-

schiessen erheblich verbessert, danke. 

Teils wurden schon hohe Resultate geliefert, des Öfteren ist jetzt Claudio bester Feld-

schütze. Er darf jetzt altershalber aufgelegt schiessen und trifft noch besser als lie-

gend frei, da dürfte die Jahresmeisterschaft wieder spannend werden. 

Am Schloss Oberberg Schiessen in Gossau erreichten wir den 5. Rang und entspre-

chend eine Vereinsbargabe. Claudio als bester Seniorveteran (mit 99 Punkten!) be-

kam auch eine kleine Bargabe. 

Fritz Schäfer 

29. Gewehrschiessen Hefenhofen-Dozwil

Schäfer Fritz 96 

Nauer Fridolin 95 

Fontanive Claudio 90 

Steimer Horst 87 

Eröffnungsschiessen Herisau 

Fontanive Claudio 98 

Steimer Horst 93 

Schäfer Fritz 93 

Kamm Paul 88 

57. Schwabenkrieg-Erinnerungsschiessen Hallau

Fontanive Claudio 91 

Hurter Marcel 91 

Boggia Luigi 88 

Graf Hansueli 82 

Henning Lars 78 

11. Blauburgunderschiessen Wilchingen

Fontanive Claudio 96 

Hurter Marcel 91 

Graf Hansueli 90 

Henning Lars 90 

Boggia Luigi 73 

23. Frühlingsschiessen Wittenbach

Fontanive Claudio 95 

Nauer Fridolin 94 

Schäfer Fritz 93 

Wellmann Dieter 90 

Boggia Luigi 90 

Hurter Marcel 90 

Schmatz Martin 88 

Kamm Paul 86 

Henning Lars 85 

Bhend Etienne 78 

Steimer Horst 78

Sektion: 23. Rang mit 91.352 Pte., 60 Sektionen rangiert



Mitteilungen 

Ramschwagschiessen 

Schäfer Fritz 96 

Schmatz Martin 92 

Steimer Horst 91 

Nauer Fridolin 91 

Hurter Marcel 88 

Bhend Etienne 86 

Wellmann Dieter 83 

Henning Lars 83 

Kamm Paul 80

Sektion: 34. Rang mit 88.950 Pte., 55 Sektionen rangiert

48. Schloss Oberberg Schiessen

Fontanive Claudio 99 2. Gesamtrang / bester Veteran

Nauer Fridolin 96 

Steimer Horst 94 

Schäfer Fritz 92 

Boggia Luigi 90 

Hurter Marcel 89 

Kamm Paul 87 

Henning Lars 87 

Bhend Etienne 86 

Wellmann Dieter 82 

Sektion: 5. Rang mit 92.170 Pte., 19 Sektionen rangiert

Ernst Zellweger erhält an der Frühlings-HV für seinen Schweizermeister-Titel und 
neuen Schweizer Rekord (315.9) im Auflageschiessen Gewehr 10m Veteranen vom 
Präsidenten Martin Schmatz ein Paket mit dem Feldschützenwein (Bericht im letzten 
Feldschütz). 
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Wie bereits schon mehrmals berichtet, ist Armin Gabler als „seeehr lang“-jähri-
ger Obmann Pistole 10m von seinem Amt zurück getreten. Ein Nachfolger wird im-

mer noch gesucht. Aus diesem Grund sorgt Armin immer noch dafür, dass bei den 

LuPi-Schiessen alles richtig abläuft. Herzlichen Dank für alles mit einem Paket Feld-
schützenwein. 

Jahresübersicht 2022 Gewehr 300m 

Beiliegend die Jahresübersicht 2022, die dann jeweils laufend ergänzt und wieder zugestellt 

wird. An Gruppenschiessen sind jeweils auch Einzelschützen selbstverständlich willkommen. 

Unter A. die auswärtigen Schiessen und weiter unten dann unter B. die Wettkämpfe, die an 

den Donnerstagsübungen geschossen werden können. 

Mit Grüssen, Fritz 

A. Auswärtige Schiessen

Feldschiessen Vereinswettkampf 

10.-12. Juni 

34. Gamser Emmentaler-Schiessen Vereinswettkampf 
Schiessplatz:  Gams (Shuttle-Bus)

Freitag, 03. Juni 16:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag, 04. Juni 08:00 bis 11:30 Uhr 

Montag, 06. Juni 08:00 bis 15:00 Uhr 
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22. Bettenauer-Weiher-Schiessen Vereinswettkampf 
Schiessplatz:  Weiher, Oberuzwil

Freitag, 17. Juni 16:00 bis 19:30 Uhr 
Samstag, 18. Juni 08:30 bis 12:00 

Samstag, 25. Juni 08:30 bis 12:00 / 13:30 bis 16:00 Uhr 

Sonntag, 26. Juni 08:30 bis 12:00 Uhr 

Kantonales Neuenburg Vereinswettkampf 
25./26. Juni 

Chilbischiessen Oberhelfenschwil Vereinswettkampf 
Schiessplatz:  Oberhelfenschwil 

Freitag, 19. August 17:00 bis 20:00 Uhr 

Samstag, 20. August 08:30 bis 12:00 / 13:15 bis 17:00 Uhr 

Samstag, 27. August 08:30 bis 12:00 / 13:15 bis 17:00 Uhr 

Sonntag, 28. August 09:30 bis 12:00 Uhr 

Stoss Vereinswettkampf 

Schiessplatz: Stoss 
20. und 21.  August

Realpschiessen Vereinswettkampf 
Schiessplatz:  Höngg, Zürich 
Freitag  02. September 15:00-17:00 Uhr 

Samstag, 03. September 08:00 bis 12:00 / 14:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag, 09. September 15:00 bis 17:00 Uhr 

Samstag 10. September 08:00 bis 12:00 Uhr 

4. Ochsenweid Schiessen Vereinswettkampf 
Schiessplatz:  Ochsenweid

Samstag 03. September 09:00 bis 12:00 / 13:30-18:00 Uhr 

Sonntag, 04. September 09:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag, 09. September 16:00 bis 18:30 Uhr 

Samstag 10. September 09:00 bis 12:00 Uhr 

Verbandschiessen Vereinswettkampf 
Schiessplatz:  Schaugenbädli 

Samstag, 10. September 13:30 bis 17:00 Uhr
Sonntag 11. September 09:00 bis 11:30 Uhr

Freitag 16. September 16:30 bis 19:00 Uhr

Samstag, 17. September 19:00 bis 12:00 Uhr 

19. Racletteschiessen Oberegg-Muolen Vereinswettkampf 
Schiessplatz: Muolen

Freitag, 21. Oktober 14:00 bis 18:30 Uhr

Samstag, 22. Oktober 09:00 bis 12:00 / 13:00 bis 18:30 Uhr

Sonntag, 23. Oktober 09:00 bis 12:00 Uhr
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A. Schiessen an Donnerstagsübungen auf Weiherweid

Donnerstagsübungen 
Schiessplatz: Weiherweid 

Ab Donnerstag 31. März jeweils 17.30-19.30 Uhr 

Keine Übungen am Gründonnerstag (14. April) und Auffahrt (26. Mai) 

Schiessferien 300m 14. Juli - 11. August 

Gruppenmeisterschaft Vorrunden     Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 05. Mai 
Final in Wil am Samstag 21. Mai 

Aufgebotene Schützen: 

Gruppe A: Schmatz Martin, Alpiger Martin, Nauer Fridolin, Fontanive Claudio, Schäfer Fritz 

Gruppe D: Hurter Marcel, Boggia Luigi, Kamm Paul, Wellmann Dieter, Henning Lars 

Mannschaftsmeisterschaft 1. Runde    Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 05. Mai 
Aufgebotene Schützen: 

Alpiger Martin, Schmatz Martin, Hurter Marcel, Fontanive Claudio, Graf Hansueli, Schäfer 

Fritz, Nauer Fridolin, Boggia Luigi 

RSV Cup Vorrunde  Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 12. Mai 

Sektionsmeisterschaft  Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 09. Juni 

Mannschaftsmeisterschaft 2. Runde    Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 23. Juni 
Aufgebotene Schützen: 
Alpiger Martin, Schmatz Martin, Hurter Marcel, Fontanive Claudio, Graf Hansueli, Schäfer 

Fritz, Nauer Fridolin, Boggia Luigi 

Mannschaftsmeisterschaft 3. Runde    Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 25. August 
Aufgebotene Schützen: 

Alpiger Martin, Schmatz Martin, Hurter Marcel, Fontanive Claudio, Graf Hansueli, Schäfer 

Fritz, Nauer Fridolin, Boggia Luigi 

Einzelwettschiessen  Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 15. September 

Kantonalstich  Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 15. September 
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Jubiläumsschiessen SSV  Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 15. September 

Mannschaftsmeisterschaft 3. Runde    Standübungen 
Schiessplatz:  Weiherweid 
Letzte Schiessgelegenheit: Donnerstagsübung am 22. September 
Aufgebotene Schützen: 

Alpiger Martin, Schmatz Martin, Hurter Marcel, Fontanive Claudio, Graf Hansueli, Schäfer 

Fritz, Nauer Fridolin, Boggia Luigi 

Endschiessen 
Schiessplatz:  Weiherweid 

15. Oktober / 14.00-16.00 Uhr

Schützenfeste in St.Gallen 
Im letzten Feldschütz wurde von den Anfängen der Feuerbüchsen-Schützen in St.Gallen be-

richtet und wie sie Ende des 15. Jahrhunderts von ihrer ersten Schiessstatt hinter dem Kloster 

durch den Abt vertrieben wurden. Hier die Fortsetzung der Geschichte. 

Schützenfeste in St.Gallen stehen in einer Jahrhunderte langen Schützenfest-Tradition, wel-

che von den Feldschützen der Stadt St. Gallen und ihren Vorgängergesellschaften wesentlich 

geprägt worden ist.  

Vorweg sei gesagt, Schützenfeste haben nie einen militärischen Hintergrund, auch heute 

nicht. Die Wurzeln liegen in sportlichen Wettkämpfen, im Toten- und Ahnenkult, also im religiö-

sen Brauchtum.  



Diese Anlässe, die immer auch mit anderen Spielen wie Weitsprung, Schnelllauf, Steinstossen 

und Ringen verbunden waren, fanden viel-

fach auf Friedhöfen und Kultstätten statt. 

Nach der Christianisierung traten die Heili-

gen, vor allem St. Sebastian an die Stelle 

der Ahnen. Dies erklärt, warum bis heute 

viele Schiessanlässe am Tag des Kirchen-

patrons oder an Kirchweihen stattfinden.  

Bild links: Ausschnitt aus der Darstellung 

des Schützenfestes von 1583 in St.Gallen, 

welches das Steinstossen zeigt. 

Bild unten: Ausschnitt von 1583 mit

der Darstellung des Schnelllaufs. 

Die Einladung zu grösseren 

Freischiessen erfolgten mit so 

genannten „Ladbriefen“ oder 

„Schützenbriefen“, welche ne-

ben einer langfädigen, schmei-

chelhaften Einleitung alle er-

laubten Waffen, Scheiben, Dis-

tanzen, Schusszahlen, Regle-

mente zur Beilegung von Strei-

tigkeiten und vieles weitere 

festhielten. Bis heute hat sich 

da eigentlich nichts geändert, denn an Stelle der Schützenbriefe werden ebenso umfangreiche 

Schiesspläne versendet.  

Im 14. und 15. Jahrhundert entstanden so die eidgenössischen Schützenfeste, die Bande der 

Freundschaft und Geselligkeit zwischen verschiedenen Orten knüpften.  

Freischiessen 1485 

Viele Schützenfeste dienten auch politischen Zwecken wie das Frei- und Gesellenschiessen 

1485 in St. Gallen, mit dem die Freundschaft der Stadt mit der Landschaft (Fürstenland) und 

den Appenzellern gewonnen werden sollte, um im langwierigen Streit mit Abt Ulrich VIII Nut-

zen zu ziehen. Vadian schreibt über die Bedeutung dieses Schiessens für die Förderung des 

Friedens zwischen entzweiten Orten: „Kein fründschaft was zwüschet stat und land Appenzell 

gsin sid der schlacht zuo Loch (Vögelinsegg) bis uf den hafen und das schiessen: da wurdend 

si vast ains.“ Unter „Hafen“ oder „Glückshafen“ versteht man ein mit dem Gesellenwesen ver-

bundenes Lotteriespiel. Gegen geringe Einlagen in diese Lotterie konnten mehr oder weniger 

ansehnliche Geld- oder Naturalgaben gewonnen werden. Der Glückshafen diente zur Unter-

haltung der Festbesucher, aber auch zur Mitbestreitung der Festunkosten. Die Namen der 

Einleger wurden in einem Rodel aufgezeichnet.  

Die Einladung zu diesem Schiessen wurde an alle Stände in der Eidgenossenschaft und auch 

nach Süddeutschland verschickt. 



Das Bild zeigt das Freischiessen (Gesellenschiessen) 1485 vor der Stadt St. Gallen mit Arm-

brust- und Büchsenschützen (Holzschnitt aus Stumpfs Chronik, Schweizerische Landesbiblio-

thek, Zürich). Das Schiessgelände lag auf dem heutigen Areal mit Bahngeleisen, Rathaus und 

den Gebäuden im Geviert St.Leonhardstrasse, Schützengasse, Poststrasse und Kornhaus-

strasse. Auf diesem Platz des Freischiessens wurden mit Hilfe der Obrigkeit 1503 zwei grös-

sere Schützenhäuser mit einigen kleineren Schiesshütten und einem Trinkplatz im Schatten 

eines grossen Baumes gebaut (Bericht im letzten Feldschütz 1/2022) 

Die Armbrustschützen schossen vom 19. bis 27. Juli auf die Distanz von 97,92 Meter; der 

Zentrumsdurchmesser betrug 12,6 cm, die Schusszahl 36. Die Büchsenschützen schossen 

vom 30. Juli bis 12. August auf die Distanz von 206 Meter 22 Schuss auf die schwebende 

Scheibe von 3 Fuss (ca. 90 cm) Durchmesser.  

Links auf dem Bild drei Scheiben; auf der ersten wird ein Schuss gezeigt; rechts von der Mitte 

die „Zilhüslin“ (Schützenstände), am rechten Bildrand ein Zeltlager. Offensichtlich wird hier mit 

der Büchse geschossen, also im August. Hinter dem vordersten Schützenstand ein Schütze 

mit einem Preisfähnlein, hinter diesem hantiert ein anderer an seiner Waffe. Am unteren Bild-

rand ein Pritschmeister, der zwei Gesellen straft. 

Gesellenschiessen 1527 

Das st. gallische Gesellenschiessen vom 18. bis 23. März 1527, an dem besonders die neu-

gläubigen Städte Zürich, Konstanz und Lindau, sowie die neugläubigen Führungsleute von 

Appenzell teilnahmen, verstand sich als eine Demonstration einer religiösen und politischen 

Interessengemeinschaft. Das Gesellenschiessen 1527 festigte das Bündnis der reformierten 

Städte St. Gallen und Zürich. Damals zogen 300 Spiessträger und 24 Büchsenschützen in 

blau-weisser Tracht aus St.Gallen den Zürchern entgegen mit Bürgermeister Joachim von 



Watt an der Spitze. Zusammen zog man dann in die Stadt, wo ein Fest stattfand. Die St. Gal-

ler Wirtsleute erhielten den strikten Befehl, von den Gästen kein Entgelt anzunehmen „für ross 

und man“. Ausgenommen waren die „tagürten“ (Mittagsmahl) auf dem Schiessplatz. Am 

Abend nach dem Nachtmahl wurde noch einmal ein Umzug veranstaltet, an dem auch ein 

Ochse mitgeführt wurde, der den Zürchern geschenkt wurde. Am letzten Tag wurden die 

heimziehenden Gäste von den st. gallischen Überreitern noch ein Stück Weg begleitet. Damit 

wurde das Bündnis zwischen St. Gallen und Zürich gefestigt. 

Freischiessen zu St. Gallen 1583 

Bild des Schiessplatzes von 1583 nach einer Chronik des Johann Jakob Wick. Rechts hinten 

sind die Türme von St. Gallen zu erkennen. Der Schiessplatz liegt vermutlich auf Kugelmoos, 

im Gebiet der früheren Schützenfeste. Die Schützengasse ist immer noch eine Erinnerung an 

den damals regelmässig benutzten Schiessplatz. Vom Schiessbetrieb sind links drei Scheiben 

zu sehen, rechts der Schiessstand und die Ladebank, dahinter der Pritschmeister, zwei Schüt-

zen strafend (vgl. auch Bildausschnitt nächste Seite).  

Ausschnitt: 

Im Hinter-

grund ta-

felnde und 

tanzende 

Menschen 

(Zentralbibli-

othek Zürich, 

Graphische 

Sammlung).  



Vom 16. bis zur Mitte des 17. Jahrhunderts war der Pritschmeister (Narr, Röllelimann, Bajass) 

ein sehr populäres Amt. Er musste über Witz und Schlagfertigkeit verfügen, jede Situation im 

Festablauf sofort überblicken und mit sämtlichen Regeln des Schiessbetriebes vertraut sein. 

Er war Zeremonienmeister und führte so auch den Festzug an, er war Ansager, Herold, 

Spassmacher und auch Polizist. Er hielt Lobreden auf das Fest, die Veranstalter und die auf 

die Gastgeber in meist in eher holprigen Knittelversen.  

Bild, Ausschnitt aus dem Bild auf der vorherigen Seite: Da kriegt einer vom Tätschmeister was 

auf den nackten Arsch …. Der andere ist etwas besser geschützt. 

Als Polizist war er für die Sicherheit, einen geordneten Schiessbetrieb und auch für Anstand 

und Moral auf dem Schiessplatz verantwortlich. Auf dem Schiessplatz war ein weit sichtbares 

Gerüst mit zwei Bänken aufgestellt, Rabenstein oder Pritschmeister Predigtstuhl genannt. Da-

rauf wurden die Sünder ohne Rücksicht auf Stand oder Ansehen gelegt und mit der Pritsche, 

oft in Form eines Szepters unter dem Gejohle der Zuschauer abgeschlagen. Diese Aufgaben 

gingen weit über die heutigen Funktionen des Schützenmeisters hinaus - da wäre also noch 

Entwicklungspotential. Wie weit sich der heutige Tätschmeister auf den Pritschmeister zurück 

führen lässt, müsste noch abgeklärt werden, dürfte aber sehr wahrscheinlich sein. 

Weitere bedeutende Schiessen wurden 1526, 1527 grosses Gesellenschiessen vom 18. bis 

23. Mai, 1578, 1612 in St. Georgen (Weierweid?), 1671 und 1679 in St. Gallen sowie 1687 in

St. Fiden durchgeführt.



Guten Tag liebe Leserinnen und Leser 

Für Broschüren, ob im Format A4 oder A5, farbig oder 
schwarz/weiss, sind wir die richtige Druckerei. Denn wir verarbeiten 
Ihre Aufträge ab einem Exemplar ohne Obergrenze.  

Möchten Sie ein nicht mehr erhältliches Buch nachdrucken lassen? 
Auch darin sind wir spezialisiert und erstellen diese mit langlebiger 
Klebebindung. 

Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an: 

Telefon  ______________________   E-Mail ________________________________ 

Adresse  _______________________________________________________________ 

071 277 21 88  info@d-druck.ch
Alpsteinstrasse 8 9014 St. Gallen
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